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Zur Auszahlung der Fördermittel benötigen wir von Ihnen die folgenden Unterlagen: 

• proklima-Auszahlungsanforderung (ausgefüllt und unterschrieben, diesen Beleg erhalten Sie 
mit Bewilligung der Fördermittel) 

• je nach Energiesparmaßnahme die nachfolgend beschriebenen Unterlagen 

 

Energielotse im Altbau 

  Schlussrechnung des Ingenieurbüros mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse 

 Beratungsbericht/Leistungsdokumentation 

bei Umsetzung von KfW-Effizienzhäusern: 

 Energiebilanz nach Passivhaus-Projektierung oder Energieeinsparverordnung 

Qualitätssicherung „Passivhaus-Gebäudehülle“ 

  Schlussrechnung des Ingenieurbüros mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse 

 Prüfbericht Qualitätssicherung 

Qualitätssicherung „Luftdichtheitstest“ 

 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse  

 Messprotokoll mit detaillierten Angaben zu: Ort und Datum der Messung, Ergebnis der Messung 
(n50-Wert), Dokumentation Leckageverteilung 

Qualitätssicherung „Innendämmung“ 

  Schlussrechnung des Ingenieurbüros mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse 

 Prüfbericht Qualitätssicherung 

Passivhaus-Starthilfe 
  Schlussrechnung mit Angabe des Auftraggebers und detaillierten Angaben zu: Datum und 

Inhalt der Weiterbildungsmaßnahme 

Dämmung der Außenwand von außen,  

Dämmung der Außenwand von innen, 

Dämmung der obersten Geschossdecke oder des Daches 

 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber 

 Adresse des Gebäudes 

 Art der Dämm-Maßnahme 

 Material des eingebauten Dämmstoffs 

 Dämmstoffstärke und Wärmeleitfähigkeitsstufe 

 Aufmass und Summe der gedämmten Bauteilflächen 

 Ggf. Nachweis der vorhandenen Dämmung (z. B. Foto, Bestätigung des Architekten) 
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Einbau von Passivhaus - Fenstern  

 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber 

 Adresse des Gebäudes 

 Hersteller und genauer Typ der Verglasung, U-Wert der Verglasung (nach DIN EN 673 oder  
DIN EN 674) 

 Hersteller, Typ und U-Wert des verwendeten Fensterrahmens 

 Material und Hersteller des Glasabstandhalters 

 Aufmass und Summe der erneuerten Fensterflächen 

 Bei Ermittlung des Fenster U-Wertes einschließlich Einbauposition sind Details des seitlichen 
und unteren Fensteranschlusses sowie die zugehörigen Wärmebrückenverlustkoeffizienten 
beizufügen. 

Wärmegedämmter Dachgeschossausbau 

 Luftdichtheitstest: 

 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse  

 Messprotokoll mit detaillierten Angaben zu: Ort und Datum der Messung, Ergebnis der 
Messung (n50-Wert), Dokumentation Leckageverteilung 

 Dämmung der Bauteile: 

Schlussrechnung der ausführenden Firma/Firmen mit detaillierten Angaben zu: 

 Auftraggeber 

 Adresse des Gebäudes 

 Art der Dämm-Maßnahme 

 Material des eingebauten Dämmstoffs 

 Dämmstoffstärke und Wärmeleitfähigkeitsstufe 

 Aufmass und Summe der gedämmten Bauteilflächen 

 

Komfortlüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Hersteller und genauer Typbezeichnung des eingebauten Zentralgerätes 

 Luftdichtheitstest: 

 Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse  

 Messprotokoll mit detaillierten Angaben zu: Ort und Datum der Messung, Ergebnis der 
Messung (n50-Wert), Dokumentation Leckageverteilung 

 Qualitätssicherung „Lüftungstechnik“ 

 Schlussrechnung des Ingenieurbüros mit Angabe des Auftraggebers sowie der 
Gebäudeadresse 

 Prüfbericht Qualitätssicherung 
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Optimierung der Heizungsanlage 

  vom Fachbetrieb zu erstellende Nachweise gemäß Infoblatt „Optimierung der Heizungsanlage“

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Material- und Lohnkosten, Hersteller, Typbezeichnung und Anzahl der 
voreinstellbaren Thermostatventile 

Innovative Bedarfsheizung 

  Nachweise in Abhängigkeit vom System der innovativen Bedarfsheizung nach 
Rücksprache mit der Geschäftsstelle proKlima 

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Material- und Lohnkosten, Hersteller- und Typbezeichnung der innovativen 
Bedarfsheizung, ggf. Anzahl der dezentralen Heizkörperpumpen 

Gas-Brennwertkessel einschließlich Optimierung der Heizungsanlage 

  vom Fachbetrieb zu erstellende Nachweise gemäß Infoblatt „Optimierung der Heizungsanlage“

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Material- und Lohnkosten, Hersteller, Typbezeichnung und Anzahl der 
voreinstellbaren Thermostatventile, Hersteller und Typbezeichnung des Kessels und der 
Heizkreislaufpumpe 

Zentralisierung Heizungsanlage 

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Material/Lohnabrechnung der neuen Heizkörper/Heizungsverteilung, ggf. 
Anzahl der heizungsseitig zusammengefassten Wohnungen 

 Nachweis der Demontage/Entsorgung von Einzelöfen/Gas-Etagenheizungen 

Zentralisierung Warmwasserbereitung 

  Schlussrechnung der ausführenden Firma mit Angabe des Auftraggebers und der 
Gebäudeadresse, Material-/Lohnabrechnung der neuen Warmwasserverteilung, ggf. Angabe der 
warmwasserseitig zusammengefassten Wohnungen, Hersteller, Typbezeichnung und Größe des 
Warmwasserspeichers 

 Nachweis der Demontage/Entsorgung der getrennten Warmwasserbereiter 

 


